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Liebe Leserin, lieber Leser, 

„alles hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem 
Himmel hat seine Stunde“ – so beginnt einer der 
bekannteren Texte der Bibel. Alles hat seine Zeit. 
Das mag manche schrecken und andere freuen. 
Schrecken wird es Menschen, die noch viel 
vorhaben und merken, dass ihre Lebenszeit 
merklich schwindet. Wem hingegen das Leben zur 
Last geworden ist, wird sich vielleicht damit 
trösten, dass auch schwere Zeit ein Ende hat. 

Der AbschniƩ über die Zeit im Buch des Predigers 
im 3. Kapitel bringt viele Beispiele zwischen Geburt 
und Tod, zwischen Gewinnen und Verlieren, 
zwischen Streit und Versöhnung, zwischen Weinen 
und Lachen. Diese Beispiele sprechen unmiƩelbar 
hinein in unser eigenes Erleben. So heißt es: 
„Geboren werden hat seine Zeit“, und damit 
verbunden MuƩerschutz und Elternzeit. Jetzt 
dürfen wir als Kirchengemeinde uns freuen, dass 
Pastorin Luisa Böhmen und Diakonin Inga Kießling 
ihren Dienst unter uns wieder aufnehmen. Eine 
neue Zeit beginnt. 

An anderer Stelle heißt es: „Abbrechen hat seine 
Zeit, bauen hat seine Zeit.“ Das erinnert uns daran, 
dass wir uns in einer Zeit beĮnden, in der 
TradiƟonen abbrechen und Vorstellungen von 
dem, was Kirche bedeutet, sich verändern. Wir 
müssen uns darauf besinnen, wie wir Kirche sein 
können und was wir dazu brauchen – an 
Gebäuden, an Finanzen und an Personal.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der TradiƟonsabbruch hat zur Folge, dass 
Erwartungen und Möglichkeiten neu formuliert 
werden müssen. Darin steckt die Chance, mit 
GoƩes Hilfe etwas Neues aufzubauen, auch wenn 
das jetzt noch ganz undeutlich ist. 

Alles hat seine Zeit, und die Zeit ist vorbei, in der 
die meisten Menschen Mitglied der Kirche waren, 
in denen in einer Gemeinde viele Kirchen, Kapellen 
und Gemeinderäume gebaut wurden und in denen 
es für alle Kirchengemeinden genügend Pastor-
innen und Pastoren gab. „Behalten hat seine Zeit, 
wegwerfen hat seine Zeit“, sagt der Prediger. Jetzt 
ist die Zeit zu überlegen, was bleibt und wovon wir 
uns werden trennen müssen. 

Das wird möglicherweise diejenigen schrecken, die 
zur GeneraƟon derer gehören, die aus dem Vollen 
schöpfen und vieles auĩauen konnten. Zugleich 
wird es vielleicht diejenigen freuen, die darauf 
warten, dass der Glaube gestärkt und die Feier 
Jesu ChrisƟ miƩen unter uns auf vielfälƟge und 
bunte Weise lebendiger und glaubwürdiger wird. 

Klar ist, dass manches seine Zeit haƩe. Eine neue 
Zeit bricht an. Wie sie aussehen wird, wissen wir 
nicht. Eines aber können wir jetzt schon sagen: Je 
mehr wir alle uns als Teil der neuen Zeit in unserer 
Kirchengemeinde verstehen, desto lebendiger 
wird diese Zeit werden. Wir werden das sein, was 
wir sein sollen: Kirche miƩen unter den Menschen. 

Ihr Andreas Kahnt 

An(ge)dacht 
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Liebe Gemeindemitglieder, liebe Leserinnen, liebe Leser, 

die ersten Monate des neuen Jahres liegen bereits 

hinter uns. Die Weihnachtszeit, mit ihrer besonderen 

Mischung aus Wärme, Erwartung und manchmal 

auch Erschöpfung, ist vergangen. Und inzwischen – 
Ende Februar – hat bereits die Fastenzeit begonnen. 

Vielleicht haben einige von Ihnen den Entschluss 

gefasst, diese besondere Zeit mit einem bewussten 

Schritt zu verbinden: mit dem Fasten. 

Wenn wir uns eine Weile von dem fernhalten, was 

unsere Aufmerksamkeit täglich bindet oder uns im 

Wege steht, kann das ungeahnte Kräfte freisetzen. 

Plötzlich entsteht Raum – Raum zum Atmen, Raum 

zum Nachdenken, Raum, um Neues wahrzunehmen. 
Manchmal genügt ein kleiner Schritt zur Seite, und 

wir entdecken etwas Unerwartetes, Übersehenes, 

vielleicht sogar Befreiendes. Es kann sein, dass wir 

am Ende dieser Zeit gar nicht automatisch zum Alten 

zurückkehren, sondern einen neuen Weg finden, der 

uns guttut. 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Am Ende der Fastenzeit steht Ostern – das Fest, das 

dieser besonderen Zeit folgt und den Kern unseres 

Glaubens bildet. Nach Wochen des Innehaltens und 

des Verzichts öffnet sich nun der Blick auf einen 
überraschenden Neuanfang: den Übergang durch 

die Dunkelheit hin zu neuem Leben. Der Stein, der 

schwer und unbeweglich schien, wird weggerollt. 

Was verloren geglaubt war, erhält eine Zukunft. 

Mit Himmelfahrt und Pfingsten weitet sich diese 

österliche Hoffnung noch einmal: Gott lässt uns nicht 

allein, sondern schenkt uns seinen Geist – Kraft, Mut 

und Trost für unseren Weg. 

So wünschen wir uns allen eine Zeit des Entdeckens, 
der neuen Perspektiven und des Vertrauens darauf, 

dass Gottes Licht auch dort Wege öffnet, wo wir sie 

noch nicht erkennen. 

 
Ihr Redaktionsteam 
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Glauben feiern – besondere Anlässe! 

 
GoƩesdienst zum Weltgebetstag 
Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg 
engagieren sich Frauen beim Weltgebetstag dafür, 
dass Mädchen und Frauen überall auf der Welt in 
Frieden, GerechƟgkeit und Würde leben können. So 
entstand die größte Basisbewegung christlicher 
Frauen weltweit.  
Der GoƩesdienst für den Weltgebetstag 2026 mit 
dem Titel „Kommt! Bringt eure Last.“ kommt aus 
Nigeria und wird am 6. März 2026 in unzähligen 
ökumenischen GoƩesdiensten gefeiert.  
Die Aper Frauengruppen laden Sie herzlich zu 
diesem GoƩesdienst in die Aper St.-Nikolai-Kirche 
am Freitag, den 06.03.2026 um 19:30 Uhr ein. 
Nach dem GoƩesdienst Įndet ein gemütliches 
Beisammensein mit Buīet im Gemeindehaus staƩ. 

VorstellungsgoƩesdienste 
Die Zeit der KonĮrmaƟonen beginnt:  
Unsere KonĮrmandinnen und KonĮrmanden haben 
sich gut vorbereitet und laden herzlich zu ihren 
VorstellungsgoƩesdiensten ein. Lernen Sie die 
Jugendlichen kennen und feiern Sie in GemeinschaŌ 
diese besonderen GoƩesdienste auf dem Weg zur 
KonĮrmaƟon. 
• Friedenskirche Augusƞehn 

am 01.03.2026 um 10.00 Uhr 
mit Pfarrerin Wiebke Perzul 

• St.-Nikolai-Kirche Apen  
am 08.03.2026 um 10.00 Uhr 
mit Pfarrer Andreas Kahnt  

• Friedenskirche Augusƞehn 
am 15.03.2026 um 10.00 Uhr 
mit Präd. KersƟn Grusemann-Wahl und Team 

 
 
 
 
 
 
 

 
Ostern 
Ostern ist das älteste und wichƟgste Fest der 
Christenheit. Nach der Passionszeit feiern 
Christ*innen die Auferstehung Jesu ChrisƟ und den 
Sieg des Lebens über den Tod. Auch alte 
Frühlingsbräuche und Symbole, wie Osterhasen und 
Ostereier, stehen für das wiedererwachte Leben. 
Wir laden herzlich ein zu unseren OstergoƩes-
diensten in der Karwoche und an den Ostertagen. 
Feiern Sie mit uns das Osterfest und die BotschaŌ 
vom Leben und Hoīnung. 
Die genauen GoƩesdiensƩermine entnehmen Sie 
biƩe den Seiten 16 und 17 („Unsere MiƩe“). 
 

 
Einführung in das Pfarramt 
Am Sonntag, den 24. Mai 2026, wird Pfarrerin Luisa 
Böhmen um 15:00 Uhr in einem festlichen GoƩes-
dienst in der Friedenskirche Augusƞehn in ihr 
Pfarramt eingeführt. Der GoƩesdienst wird von 
Bischof Thomas Adomeit geleitet. 
Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde, 
diesen besonderen Anlass mitzufeiern! 

 
Einladung zur Jubel-KonĮrmaƟonen 
Wenn Sie vor 50, 60, 70 oder sogar 80 Jahren 
konĮrmiert wurden, laden wir Sie herzlich zur 
JubelkonĮrmaƟon am 19.07.2026 ein. Wir be-
ginnen mit einem gemeinsamen GoƩesdienst und 
lassen den Tag bei einer anschließenden Unter-
nehmung ausklingen. Ehepartner*innen und 
Begleitpersonen sind ebenfalls herzlich will-
kommen. Auch wenn Sie damals in einer anderen 
Kirchengemeinde konĮrmiert wurden, dürfen Sie 
Ihre JubelkonĮrmaƟon gerne bei uns feiern. 
BiƩe geben Sie den Termin auch an Mitjubilare 
weiter, die nicht mehr in unserer Kirchengemeinde 
wohnen. 
Zur besseren Planung biƩen wir um Anmeldung im 
Kirchenbüro (04489–5341) oder per E-Mail: 
kirchenbuero.apen@kirche-oldenburg.de 

Termine der kommenden öƯentlichen 
Sitzungen des GKR, jeweils 19.30 Uhr: 

18.03.2026  -  Gemeindehaus Apen 

27.04.2026  -  Gemeindehaus Augstfehn 

28.04.2026  -  Kapelle Godensholt 

https://weltgebetstag.de/aktueller-wgt/nigeria/mitmachen-mitfeiern/
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Mit Dankbarkeit zurück im Dienst 

Liebe Gemeinde, 
nach einer intensiven Zeit und vielen schönen 
Erinnerungen endet nun meine Elternzeit am 28. 
März. Mit aufgeregter Vorfreude schaue ich auf den 
Dienst und die kommenden Begegnungen. 
Zunächst werde ich mit reduzierter Stelle meine 
Arbeit wieder aufnehmen und mich mit 50% 
Stellenanteil bemühen meiner Arbeit und neuen 
familiären SituaƟon nach bestem Wissen und 
Gewissen gerecht zu werden. 
Elternzeit ist eine ganz besondere Zeit. Und ich bin 
dankbar: Ich bin dankbar dafür, dass das Pfarrteam 
mit Unterstützung durch Pastor i.R. Christoph 
Müller, unseren Mitarbeiter*innen und den vielen 
Ehrenamtlichen es mir ermöglicht haben, diese 
besondere Zeit intensiv erleben zu können. 
Ich bin dankbar dafür, dass Pastor i.R. Christoph 
Müller uns auch in diesem Jahr weiter unter-
stützen möchte. 
Ich bin dankbar dafür, dass sich während meiner 
Elternzeit auch der dreijährige Probedienst dem 
Ende zugeneigt hat. Und ich mit vollem Herzen „ja“ 
zu dieser Kirchengemeinde gesagt habe und auch 
der Gemeindekirchenrat „ja“ zu mir gesagt hat. 
 

 
 
Denn nach drei Jahren Probedienst häƩe ich mich 
auf eine andere Stelle bewerben können und auch 
der Gemeindekirchenrat häƩe meine Stelle 
ausschreiben können. Doch wir wollen mit-
einander Kirchengemeinde gestalten und unseren 
Glauben miteinander leben. Darüber freue ich mich 
sehr. 
Ich bin dankbar dafür, dass ich schon so viele 
Menschen auf ihrem Lebensweg, an besonderen 
LebensstaƟonen, begleiten durŌe und dies auch 
weiterhin hier tun kann. 
Ich bin dankbar dafür, dass ich mit meiner Familie 
hier einen Ort zum Leben und Arbeiten gefunden 
habe. Und wir, liebe Gemeinde, miteinander auf 
vielfälƟge Weise unseren christlichen Glauben in 
Taten und Worten zum Ausdruck bringen können. 
Und ich bin dankbar dafür, dass wir nun auch noch 
in einem feierlichen GoƩesdienst meine Einführung 
in diese Gemeinde feiern werden. Den GoƩes-
dienst wird Bischof Adomeit gestalten. Der 
GoƩesdienst Įndet am PĮngstsonntag, den 
24.05.2026, um 15.00 Uhr in der Friedenskirche 
Augusƞehn staƩ. 

Ihre Pfarrerin, Luisa Böhmen 
 

 

 

 

 

Aktualisierte 
Friedhofsbenutzungssatzung 
Der Gemeindekirchenrat hat in seiner Sitzung am 
10.12.2025 eine überarbeitete Friedhofs-
benutzungssatzung beschlossen. Mit der Neu-
fassung wurden die Regelungen zur Nutzung und 
Gestaltung des Friedhofs aktualisiert. 

Die neue Satzung ist auf der Homepage der 
Kirchengemeinde veröīentlicht und kann dort 
jederzeit eingesehen werden. 

ev-kirche-apen.de/ueber-uns/friedhoefe 
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[K]on¿rmation 

Mit Freude und Dankbarkeit begleiten wir in diesem Jahr wieder Jugendliche 
auf ihrem Weg zur KonĮrmaƟon. In den festlichen GoƩesdiensten sagen sie 
bewusst „Ja“ zu ihrem Glauben und bestäƟgen ihre Taufe. GleichzeiƟg werden 
sie als vollwerƟge Mitglieder in unsere Kirchengemeinde aufgenommen. 

Dass junge Menschen sich heute Zeit nehmen, Fragen des Glaubens 
nachzugehen und Verantwortung für ihren eigenen Glaubensweg zu 
übernehmen, erfüllt uns mit Hoīnung. Sie stärken unsere Kirche und unsere 
Gemeinde und machen Mut für die ZukunŌ. 

 
12. April 2026 um 10:00 Uhr - St.-Nikolai-Kirche Apen 
Pfarrerin Wiebke Perzul 
Tamke Aukes, Am Moorgraben 37, Augusƞehn  Nils Neubert, Nordloher Straße 11, Godensholt 

Jason Epkes, Mühlenstraße 30, Augusƞehn  Julian Schmal, Am Hochmoor 14, Augusƞehn 

Liska Marie Janßen, LüƩje Padd 5, Godensholt  Janna Töbermann, Augusƞehn 

Anneke Mählmann, WiƩkampsweg 1, Godensholt Jason Wagner, Am Hochmoor 27, Augusƞehn 

Bewke van Mark, Waidmannsweg 11, Godensholt Till Weeken, Lessingstraße 3, Augusƞehn 

Kian Mennenga, Tanger Hauptstraße 40, Tange  CharloƩe Weerda, Am Moorgraben 6, Augusƞehn 

Amke Nehls, Rehweg 4a, Tange    Aaron Würfel, Mühlenstraße 4, Westerstede 

 

 
19. April 2026 um 10:00 Uhr - Friedenskirche Augustfehn 
PrädikanƟn Grusemann-Wahl & Team 

Laurin Aggen, Rebhuhnweg 6, Augusƞehn  Thäve Hinrichs, Südgeorgsfehner Str. 8a, Augusƞehn 

Meiko Conring, Augusƞehn II    Lasse Knoll, Augusƞehn 

Kyan Gutbier, Augusƞehn     Mila Kröger, Augusƞehn 

Isa Mathea Hamjediers, Friedensweg 63, Augusƞehn Ole Lammers, Augusƞehn II 

Finian Harms, Augusƞehn II     Zoé Siemer, Augusƞehn 

Joel Hemken, Augusƞehn I     Jooke Thyen, Hinterm Esch 22a, Vreschen-Bokel 

Jana Hilljegerdes, Ginsterweg 11, Bokelermoor    
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26. April 2026 um 11:00 Uhr – Kapelle Vreschen-Bokel 
PrädikanƟn Grusemann-Wahl & Team 

Joos Boyken, Eschstraße 6, Vr.-Bokel   Lea Uīen, Stahlwerkstraße 191, Augusƞehn III 

Keno Buß, Friedensweg 23, Augusƞehn   Smilla Wilken, Vreschen-Bokel 

Leni Hollje, Vreschen-Bokel     Emma Wilts, Augusƞehn 

Fenja Schuster, Amselstraße 17, Augusƞehn 
 
 

10. Mai 2026 um 10.00 Uhr - St.-Nikolai-Kirche Apen 
Pfarrer Andreas Kahnt 

Ida Boekmann, Schützenstraße 13, Apen   Leonie Petershagen, Hornskamp 11, Apen 

Lina Ehlers, An den Wiesen 27b, Augusƞehn  Paula Rosendahl, Azaleenstraße 3, Apen 

Melina Gleisenberg, Hornissenweg 12, Apen  Larissa Schmidt, Augusƞehn 

Amelie Guder, Apen     Mathilda Schubert, Apen 

Runa Haschen, Traubenstraße 5, Godensholterweg Max Stephan, Apen 

Maximilian Lamping, Hoher Esch 9, Apen   Tamme Visser, Zum Teich 3, Hengsƞorde 

Darleen Osinski, Zur Koppel 20, Apen   Grete Warkus, Hengsƞorde 

Josephine Peters, Eichenallee 3, Apen    

 

 
 

Anmeldung der neuen Katechumenen 
 
Die Anmeldung der neuen Katechumenen für die KonĮrmaƟon im Jahr 2028 Įndet in unserer Kirchengemeinde 
am MiƩwoch, den 20. Mai 2026, in der Zeit von 16:00 bis 19:00 Uhr im Gemeindehaus Apen staƩ.  
 

Angemeldet werden können Kinder, die bis August 2026 das 12. Lebensjahr vollendet haben.  
BiƩe bringen Sie zur Anmeldung das Familienstammbuch mit. 

 
Ebenfalls besteht die Möglichkeit, die Anmeldung online per E-Mail vorzunehmen. Hierzu biƩe das 
Anmeldeformular, die BestäƟgung der KonĮrmandenordnung und die Kopie der Taufurkunde an folgende  
Adresse senden: kirchenbuero.apen@kirche-oldenburg.de  

 

Das Anmeldeformular und die KonĮrmandenordnung sind vorab auf unserer Homepage www.ev-kirche-apen.de 
sowie im Kirchenbüro erhältlich oder am Anmeldetag im Gemeindehaus Apen, Hauptstraße 204. 

mailto:kirchenbuero.apen@kirche-oldenburg.de
http://www.ev-kirche-apen.de/


DANKE FÜR IHRE SPENDEN 

10     |     US KARKENBLATT 

Gemeinsam helfen –  
herzlichen Dank für Ihre Unterstützung 

In den vergangenen Wochen und Monaten haben viele 
Menschen in unserer Gemeinde ihre SpendenbereitschaŌ 
gezeigt. Dafür möchten wir von Herzen Danke sagen. Bei der 
Sammlung von Restdevisen und den tradiƟonellen Kollekten-
Sammlungen zugunsten von Brot für die Welt wurde sichtbar, 
wie viel erreicht werden kann, wenn viele etwas beitragen.“

 

Welthungerhilfe –  
Aus Restdevisen wird Hilfe 
Die Devisensammlung hat in unserer Gemeinde 
große Resonanz gefunden. Viele Menschen haben 
ausländische Münzen und Scheine gespendet, die 
nach Urlaubsreisen oŌ lange ungenutzt zu Hause 
liegen. Insgesamt konnten 12,2 Kilogramm Rest-
devisen gesammelt werden. 
Die Spenden werden über die Welthungerhilfe 
weiterverarbeitet und, wenn möglich, in Euro 
umgetauscht. Nicht mehr gülƟge Währungen 
kommen ebenfalls Hilfsprojekten weltweit zugute. 
Wir danken Ihnen allen herzlich für Ihre 
Unterstützung. Die AkƟon zeigt eindrucksvoll, wie 
aus vielen kleinen Gaben gemeinsam etwas Großes 
entstehen kann. 

 

Brot für die Welt –  

Kraft zum Leben schöpfen 
Unter dem Motto „Kraft zum Leben schöpfen“ rückte 
die 67. Aktion von Brot für die Welt sauberes Wasser, 

Ernährungssicherung und Klimagerechtigkeit in den 

Fokus. 

Besonders Länder des Globalen Südens leiden stark 

unter den Folgen des Klimawandels, obwohl sie 

wenig dazu beigetragen haben. Brot für die Welt 

unterstützt Projekte, die Menschen helfen, sich an 

veränderte Bedingungen anzupassen. 

Dank Ihrer Spenden vor allem in der Adventszeit und 

an den Weihnachtsfeiertagen wurden insgesamt 

3.156,92 Euro gesammelt – eine wertvolle 

Unterstützung, die weltweit Hoffnung schenkt. 
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Musik aus der SƟlle 

Passend zur „sƟllen“ Passionszeit spielt Amelie 
Gruner besinnliche und nachdenkliche Werke aus 
dem 17. Jahrhundert: 
Dietrich Buxtehude 
Präludium, Fuge und Postludium g-moll 
Johann Jakob Froberger 
Suite mit „MeditaƟon sur ma mort future“ 
Johann Kuhnau 
Biblische Sonate Nr. 6, „Jakobs Tod und Begräbnis“ 
Louis Couperin  
Tombeau für M. Blancrocher 

Für mich atmet die von Amelie Gruner ausgewählte 
Musik den Geist der SƟlle. Etwa im „Tombeau“ von 
Louis Couperin – einem musikalischen Nachruf auf 
den geschätzten Lautenisten Blancrocher – kann 
man spüren, wie die Musik auf der Grenze zur SƟlle 
verharrt, um sich dann wieder daraus zu lösen und 
schließlich zur SƟlle zurückzuführen. 
In der kleinen Kapelle Vreschen-Bokel mit ihrer 
inƟmen Atmosphäre enƞaltet das Cembalo eine 
Klangfülle, die unter die Haut geht. 
Amelie Gruner lebt in Berlin und ist durch gute Be-
ziehungen nach Apen auf die Kapelle aufmerksam 
geworden. 
Kontakt: ChrisƟan Andrae, Tel. 04489 404 98 44 

Unterstützt vom Verein zur Förderung der Musik in 
der Kirche e.V. 
www.zukunŌmitmusik.de 

 

„Unerwartet anders“ ging es bei dem 
Adventskonzert in der Augusƞehner Friedenskirche 
am NachmiƩag des 1. Advents zu.  

Unter der Leitung von 
Wolfgang Zerbin präsen-
Ɵerte der Workshop-Chor 
die an dem Wochenende 
er-lernten Lieder. im Pop- 
und GospelsƟl, die – be-
gleitet von einleitenden 
Lesungen vor jedem Lied - 
das bekannte Advents- und 
Weihnachtsgeschehen auf 
eine ganz neue und sehr 

mitreißende Art lebendig werden ließen.  
Auch die vielen Zuhörerinnen und Zuhörer waren 
ergriīen und spendeten zum Abschluss viel Beifall. 
Der Chor „Da capo“ bedankt sich auf diesem Weg 
noch einmal bei der Kirchengemeinde Apen, dem

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Bauhof der Gemeinde Apen, dem Küster Andreas 
Bruns, bei Pfarrer Christoph Müller, den Lesern 
ChrisƟne Peters und Peter Kunst, Wolfgang Zerbin 
und nicht zuletzt bei all den fantasƟschen Sängern 
und Sängerinnen, die dieses Konzert zu etwas ganz 
Besonderem gemacht haben, an das wir uns gerne 
erinnern. 

http://www.zukunftmitmusik.de/
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Das „Ländercafé in Apen“ um Mira Duhm gewinnt den 
Stiftungspreis im Projekt „Beherzt“ 

Stiftungspreis „Freiraum für Frauen“ 2025 verliehen 

Die Stiftung „Evangelische Frauen helfen Frauen“ 
hat in diesem Jahr zum dritten Mal den Förder-

preis „Freiraum für Frauen“ für vorbildliche 
Frauenprojekte ausgeschrieben. Mit dem 

Freiraum-Förderpreis zeichnet die Stiftung bei-

spielhafte Projekte und Initiativen aus, die einen 

Beitrag zum Abbau der gesellschaftlichen 

Benachteiligung von Frauen leisten. Für den 

Förderpreis stellte die Stiftung eine Summe von 

5.000 Euro zur Verfügung. 

In Anlehnung an das Motto des Evangelischen 

Kirchentags 2025 „Mutig – stark – beherzt“, 
wurden innovative, mutige und ermutigende, mit 

Herzblut initiierte Projekte insbesondere gegen 

Einsamkeit sowie aus dem Bereich der 

Gewaltprävention gesucht. 

Die Preisverleihung fand am 28. November – in der 

Woche des Internationalen Tages „Nein zur 
Gewalt an Frauen“ – in festlichem Rahmen im 

Kulturzentrum PFL in Oldenburg statt. 

[…] Der Preis wurde auf drei Projekte aufgeteilt: 
Mutig, Stark und Beherzt, den das „Aper 
Ländercafé gewann. […] 

Beherzt 

Landtagspräsidentin Hanna Naber ehrte das 

Projekt „Ländercafé in Apen“. Seit April 2023 ist 
das Ländercafé ein offener Begegnungsort im 

ländlichen Ammerland. Unter der Trägerschaft 

des Diakonischen Werkes Ammerland wurde es 

von der Ehrenamtlichen Mira Duhm initiiert. 

>>Das Ländercafé ist mehr als ein Treffpunkt: Es ist 

ein lebendiger Ort voller Kreativität, Herzlichkeit 

und Mitgestaltung. Es wird gemeinsam getanzt, 

gesungen und gebastelt. Auch Informations-

veranstaltungen (z. B. mit der Polizei oder 

Beratungsstellen) gehören zum Programm. Das 

Café schafft einen Raum für interkulturellen 

Austausch, Teilhabe und gemeinsames Tun 

unabhängig von Herkunft, Religion oder Status auf 

Augenhöhe. 

Preisträgerinnen des Projekts „Ländercafé in Apen“ mit Laudatorin 
Landtagspräsidentin Hanna Naber (2. von links). Seit April 2023 ist das 

Ländercafé ein offener Begegnungsort im ländlichen Ammerland. 

 

Der zweimal jährlich stattfindende „Frauenabend“ 
ist für viele Besucherinnen ein Highlight. Er 

verbindet Kulturen, schafft Freundschaften und 

zeigt, wie viel Lebensfreude entsteht, wenn Frauen 

aus aller Welt gemeinsam feiern. Die 

Frauenabende bieten einen geschützten Raum, 

einen Freiraum für die Frauen. Hier können sie sich 

ausdrücken, verbinden und stärken. Frei von 

Druck, frei von männlichen Blicken und frei von 

gesellschaftlichen Einschränkungen. Hier können 

die Frauen ganz sie selbst sein – mutig, stark, 

beherzt.<< 

Die Gewinner der beiden anderen Projekte sind 

der „Queerfeministische Chor Oldenburg“ (Mutig) 

sowie „Starke Tage – ein Wochenende für dich“ 
(Stark) als ein besonderes Angebot für 

alleinerziehende Frauen mit Kinderbetreuung 

(Oldenburg). 

Dieser Artikel ist ein Auszug aus dem Pressebericht 

der Ev.-luth. Kirche Oldenburg; den ungekürzten 

Artikel können Sie unter dem angegebenen Link 

lesen:  

https://www.kirche-oldenburg.de/aktuelles/ 

detail/mutig-stark-beherzt-1 

Der Gemeindekirchenrat freut sich mit dem  

„Aper Ländercafé“ und gratuliert dem Team um 

Mira Duhm zu dieser besonderen Ehrung! 

https://www.kirche-oldenburg.de/aktuelles/detail/mutig-stark-beherzt-1
https://www.kirche-oldenburg.de/aktuelles/detail/mutig-stark-beherzt-1
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Ev. Familienzentrum Augustfehn II 
Neue Siedlung 5 
26689 Apen – Augustfehn II 
04489-6397 
 

 

Beratung für Erwerbstätige 
jeden 1. Dienstag im Monat 
Ulrike Krzewina von der Arbeitsagentur, Beratung für 
alle, die sich im Berufsleben befinden und verändern 
wollen.  
Kontakt: oldenburg.berufsberatung-im-
erwerbsleben@arbeitsagentur.de 

 

Cafe Kinderwa(a)gen des Kinderschutzbund 
Jeden Montag ab 9.30 Uhr für Kinder bis 1 Jahr 
Kontakt: info@kinderschutzbund-ammerland.de 
NEU: Stillvorbereitungskurs - DEIN.STILLWEG 
Eine gelingende Stillbeziehung in einer Kultur, in der 
das Stillen keinen hohen Stellenwert hat, kann eine 
echte Herausforderung sein. Fundierte Vorbereitung, 
wie du sie im Stillvorbereitungskurs von Hanna Staaßen 
erlebst, unterstützt den Start in deine Stillbeziehung, so 
wie du sie dir wünscht. 
Termine: 07.03.26 + 09.05.2026, weitere auf Anfrage 
Kontakt:staassen.hanna@gmail.com / 0163-3374602 

 
Kleinkind Spielraum, ab dem 12. Lebensmonat 
14-tägig freitags von 16.00 – 17.15 Uhr 
In Wiebke Meyers Spielraum dürfen sich die Kinder 
und ihre Eltern auf einen vorbereiteten Raum mit 
altersgerechten Anregungen freuen. Draußenzeiten, 
Natur- und Sinneserfahrungen, sowie das Knüpfen 
neuer Kontakte stehen im Mittelpunkt des Kurses. 
Themenabende runden dieses Angebot ab. 
Infos unter: www.kikudoo.com/wiebke-meyer 
Kontakt: trageberatung.w.meyer@gmx.de 
Kinder besser verstehen 
Für alle, die mehr Leichtigkeit und Verbindung im 
Familienalltag erleben wollen, bietet der Elternkurs 
„Kinder besser verstehen“ mit Kathrin Weber einen 
neuen Blick auf Kinder ab 1 bis ins Vorschulalter. 
Themen des 7-teiligen Kurses sind: Aus ERziehung wird 
BEziehung, Trotzphase verstehen, Kindheit ohne 
Strafen, Entwicklungen wertschätzend begleiten und 
andere Alltagsthemen mit Kindern. 
Kurstermine : auf Anfrage 
Kontakt: hallo@kathrinweber.info und  
www.kathrinweber.info 

 
 
 
 
 
 

 
Familien- und Partnerberatung  
-montags nach Terminabsprache- 
Dipl. Psychologin Anne Wild unterstützt Sie bei Heraus-
forderungen in der Erziehung und Ihrer Partner-
beziehung.  
Kontakt: annewild2930@gmail.com 
HET–Heidelberger Elterntraining mit Matthias Passon 
Wochenend-Kurs 
-nach Anmeldung- 
HET ist ein Frühinterventionstraining für zwei- bis drei-
jährige Kinder mit einer Sprachverzögerung – 
sogenannte „Late Talker“. Das „HET“ zielt darauf ab, 
die Eltern in ihrer Kompetenz, ihre Kinder sprach-
förderlich zu unter-stützen, zu stärken. 
kontakt@het-ammerland.de 
NEU: Wenn Eltern sich trennen –  
Kinder stärken, Familien begleiten 
Die Trennung der Eltern stellt das gesamte Familien-
leben auf den Kopf - besonders das der Kinder. Ich 
unterstütze und begleite Sie als Familie bei den 
vielfältigen Themen, die sich dabei ergeben. Ich freue 
mich auf Ihre Kontaktaufnahme:  
Katrin Schlageter, Sozialpädagogin, Sachverständige 
im Kindes- und Familienrecht (DGSF)  
Tel.: 0174 513 60 71  
katrinschlageter@web.de 
NEU: Sicher und selbstbewusst in die Schule 
Dreiteiliger Kurs  
SA. 11. Apr. | SA. 18. Apr. | SA. 25. Apr. 
jeweils 11.00 - 12.30 Uhr 
In diesem Kurs lernen die Kinder, ihre innere Stärke zu 
entdecken und ihr Selbstvertrauen zu stärken. Sie er-
fahren spielerisch, wie sie mit Gefühlen, Konflikten und 
Provokationen umgehen können, ihre Reaktionen be-
wusst steuern und handlungsfähig bleiben – auch in 
herausfordernden Situationen. Die Kinder lernen, für 
sich einzustehen, ruhig zu bleiben und gute Ent-
scheidungen zu treffen. Dabei geht es nicht nur um 
Verhalten, sondern um das, was darunter wächst: ein 
stabiles Selbstwertgefühl, Vertrauen in sich selbst und 
die Fähigkeit, dem Alltag sicher und gestärkt zu 
begegnen.  
Kursgebühr: 77,00 € 
Kursleiterin: Stefanie Mehl 
Anmeldung und weitere Infos:  
www.starkewurzeln-training.de oder 
info@starkewurzeln-training.de  
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KindertagesstäƩe „Arche-Noah“ 
Eltern gründen einen Förderverein 

Eltern der KindertagesstäƩe „Arche Noah“ haben 
sich zusammengeschlossen, um einen Förder-
verein zu gründen. Es wurde ein Treīen 
vereinbart, an dem sich sowohl Eltern als auch 
Mitarbeiter der Kita beteiligten. Hier wurde 
gemeinsam über die Satzung und Ziele des 
Fördervereins gesprochen und diese ausge-
arbeitet. Außerdem wurde ein Flyer entworfen. 
Ein Förderverein kann in einer Kita viel bewirken: 
Es stärkt die Gemeinschaŏ, schaŏ Įnanzielle 
Spielräume und ermöglicht Projekte, die das 
vorhandene Budget nicht oder nur zum Teil 
zulassen. 
Nachdem die Satzung ausgearbeitet und 
verschriŌlicht wurde, kam es zu einer 
Gründungsversammlung. Im Vorfeld haƩen sich 
einige Eltern schon ausgetauscht und sich 
bereiterklärt, im Vorstand täƟg zu sein. So verlief 
die Wahl schnell und unkompliziert. 
Als erste Vorsitzende wurde Annika Knipper 
gewählt, die bei Fragen unter folgender Nummer 
zur Verfügung steht. 
Kontakt Annika Knipper: Tel.: 0174 9083810 

Wir freuen uns riesig und danken allen, die so 
engagiert dazu beigetragen haben. 

Es grüßt Anke Blase-Scheschner 
 

In der Weihnachtsbäckerei…. 
Im Dezember 2025 hieß es in der Kita „Arche 
Noah“ in allen Gruppen wieder: „In der 
Weihnachtsbäckerei“. 
Gemeinsam mit Eltern aus den einzelnen Gruppen 
haben die Kinder mit viel Spaß und Freude Kekse 
gebacken. Es wurden Kekse ausgestochen, mit 
Zuckerguss und Streusel verziert und natürlich 
zwischendurch auch schon einmal ein bisschen 
genascht.  

 
Bei der Adventsfeier in der Gruppe haben die 
Kinder dann ihre leckeren selbstgebackenen Kekse 
gegessen. 
Wir bedanken uns nochmal ganz herzlich bei den 
Eltern, die mit den Kindern gebacken haben. 

Es grüßt das Kita-Team aus Nordloh 

 

Sommerfest und Tag der oīenen 
Tür im Kindergarten Pusteblume 
Godensholt 

Der Kindergarten Pusteblume aus Godensholt lädt 
herzlich zum Sommerfest mit Tag der oīenen Tür 
ein. Gefeiert wird am  

Samstag, den 06.06.2026, von 14:00 bis 17:00 Uhr 

in den Räumlichkeiten des Kindergartens. 

Die Gäste erwartet ein abwechslungsreicher 
NachmiƩag mit Spielen und AkƟonen für Groß und 
Klein, bei denen es viel zu entdecken und 
auszuprobieren gibt. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt. 

Das Kita-Team freut sich auf viele Besucherinnen 
und Besucher und auf einen fröhlichen 
gemeinsamen NachmiƩag. 

Das Kita-Team aus Godensholt 
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 ST.-NIKOLAI-KIRCHE APEN 

 

 

 

 

 

 

FRIEDENSKIRCHE AUGUSTFEHN 

M Ä R Z 

So. 01.03.  10 Uhr, P’n Perzul, Vorstellungs-GD 

 

Fr.  06.03. Weltgebetstag Nigeria – GD um 19:30 Uhr in der St. Nikolai Kirche Apen 

So. 08.03. 10 Uhr, P. Kahnt, Vorstellungs-GD  

So. 15.03. 10 Uhr, P. Kahnt und Posaunenchor 

              Abendmahls-GD  

10 Uhr, Präd. Grusemann-Wahl + Team 

              Vorstellungs-GD 

Do. 19.03. 18 Uhr, Abendgebet, U. + W. Schroer  

So. 22.03. 10 Uhr, P.i.R. Müller  

So. 29.03. 10 Uhr, P’n Böhmen / P. Kahnt  

A P R I L  

Do. 02.04. 
Gründonnerstag 

19 Uhr, P. Kahnt, Abendmahls-GD  

 

 

Fr.  03.04. 

Karfreitag 

 10 Uhr, P’n Böhmen 

So. 05.04. 

Ostersonntag 

10 Uhr, P. Kahnt, Abendmahls-GD  

Mo. 06.04. 

Ostermontag 

 10 Uhr, P`n Böhmen, Abendmahls-GD 

Die Osterbotschaft für Groß und Klein 

So. 12.04. 

 

10 Uhr, P’n Perzul, Konfirmation  

Do. 16.04. 18 Uhr, Abendgebet, U. + W. Schroer  

So. 19.04. 10 Uhr, P. Kahnt 10 Uhr, Präd. Grusemann-Wahl + Team 

              Konfirmation 

So. 26.04. 10 Uhr, P’n Böhmen 

 

 

M A I 

Sa. 02.05. 18 Uhr, P. Kahnt  

So. 03.05.  10 Uhr, P’n Böhmen, Abendmahls-GD 

So. 10.05. 10 Uhr, P. Kahnt, Konfirmation  

Do. 14.05. 

Himmelfahrt 

 

 

 

So. 17.05. 10 Uhr, N.N. 10 Uhr, P’n Böhmen 

So. 24.05. 

Pfingstsonntag 

 15 Uhr, GD zur Einführung v. P’n Böhmen 

Mo. 25.05. 

Pfingstmontag 

10 Uhr, P.i.R. Müller, Mühlen-Gottesdienst an der Hengstforder Mühle 

 

So. 31.05. 10 Uhr, N.N.  

 

                                                                                                                                                                   Stand bei Drucklegung 
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G O T T E S D I E N S T K A L E N D E R 

    KAPELLE VRESCHEN-BOKEL 
 
 
 
 
 
 
 

 

KAPELLE NORDLOH 

 
KAPELLE GODENSHOLT 

 

 

M Ä R Z 

So. 01.03.   10 Uhr, Weltgebetstag 

              für Kinder 

Fr.  06.03. Weltgebetstag Nigeria – GD um 19:30 Uhr in der St. Nikolai Kirche Apen 

So. 08.03. 11:15 Uhr, P.i.R. Müller   

So. 15.03. 

 

 11:15 Uhr, Lekt. Peters  

Do. 19.03.    

So. 22.03. 11:15 Uhr, P.i.R. Müller   

So. 29.03.    

A P R I L  

Do. 02.04. 
Gründonnerstag 

19:30 Uhr, P’n Perzul 
           GD + Tischabendmahl 

  

Fr.  03.04. 

Karfreitag 

   

So. 05.04. 

Ostersonntag 

   

Mo. 06.04. 

Ostermontag 

 

 

  

So. 12.04. 11:15 Uhr 

Präd. Grusemann-Wahl 

  

Do. 16.04.    

So. 19.04.  11:15 Uhr, P. Kahnt 

 

 

So. 26.04. 11 Uhr, Präd. Grusemann-

Wahl + Team, Konfirmation 

  

M A I  

Sa. 02.05.    

So. 03.05.   10 Uhr, P. Kahnt 

So. 10.05. 11:15 Uhr, Lekt. Peters   

Do. 14.05. 

Himmelfahrt 

11 Uhr, Gottesdienst in 

plattdeutscher Sprache 

  

So. 17.05.  11:15 Uhr, N.N.  

So. 24.05. 

Pfingstsonntag 

 

 

  

Mo. 25.05. 

Pfingstmontag 

10 Uhr, P.i.R. Müller, Mühlen-Gottesdienst an der Hengstforder Mühle 

 

So. 31.05.    

  

tagesaktuell auf der Homepage: www.ev-kirche-apen.de 
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Orange Days – Gemeinsam hinschauen, handeln und Zeichen setzen 

Im Rahmen der von der Gleichstellungsbe-
auŌragten der Gemeinde Apen koordinierten 
OrangeDays haben wir uns als Kirchengemeinde 
zusammen mit vielen engagierten Akteurinnen 
und Akteuren klar posiƟoniert: 

„Gegen Gewalt an Frauen“ – 

und zwar entschieden und sichtbar. Mitglieder des 
Gemeindekirchenrates, unsere Pfarrerin und 

Pfarrer, die Diakonie Apen sowie die ev.-luth. 
Kindergärten haben sich mit unterschiedlichen 
AkƟonen beteiligt und damit ein deutliches 
Zeichen der Solidarität und des Hinsehens gesetzt.  

Die folgenden Bilder geben einen Einblick in dieses 
gemeinsame Engagement und zeigen, wie 
vielfälƟg und lebendig unsere Beteiligung an den 
Orange Days war. 
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Rückblick auf die WeihnachtsgoƩesdienste 2025
Krippenspiele in der Gemeinde 

Wir bedanken uns bei allen Krippenspielgruppen, 
die sich auch in diesem Jahr an der Gestaltung der 
WeihnachtsgoƩesdienste beteiligt haben. Die 
Kinder und Jugendlichen haben sich in den 
Wochen zuvor intensiv auf ihre Auīührungen 
vorbereitet und viel Zeit und Einsatz in die Proben 
invesƟert. 

Ein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten sowie den 
betreuenden Personen, die die Krippenspiele 
begleitet und möglich gemacht haben. 

 

 

 

 
Wenn in der Kapelle Vreschen-Bokel an Heilig-
abend die ersten weihnachtlichen Töne erklingen, 
dann gehört eine SƟmme für viele Menschen ganz 
selbstverständlich dazu: die von Marlies Hübner.  
An Heiligabend 2025 feierte Marlies Hübner ein 
ganz besonderes Jubiläum: Sie trat zum 50. Mal in 
der Kapelle Vreschen-Bokel auf. Was einst als 
musikalische Begleitung begann, ist längst zu 
einem festen Bestandteil der Weihnachtsvesper 
geworden – für die Gemeinde ebenso wie für 
Marlies Hübner selbst. 
Schon seit vielen Jahren singt sie Weihnachts-
lieder, die nicht nur gut klingen, sondern vor allem 
berühren. Genau das erleben viele Besucherinnen 
und Besucher jedes Jahr aufs Neue: Musik, die die 
WeihnachtsbotschaŌ nicht nur hörbar, sondern 
spürbar macht. 
Seit 1992 spielt ihr Mann Oswin an ihrer Seite mit. 
2003 war ihre Tochter Luisa zum ersten Mal dabei. 
Und auch die nächste MusikergeneraƟon steht  
 

 

 

 

 
bereits in den Startlöchern: Zum zweiten Mal 
haben die beiden Kinder ihres Neīen im  
GoƩesdienst mitgesungen. Als Familie begleiten 
sie gemeinsam die Weihnachtsvesper – mit Ge-
sang und Instrumenten – und schaīen damit eine 
besonders festliche und herzliche Atmosphäre. 
Die Kirchengemeinde ist sehr dankbar für 50 
Heiligabende voller schöner Musik und freut sich 
auf noch viele weitere gemeinsame GoƩesdienste 
und Jubiläen. 
 

Augusƞehn: Die Gruppe um KersƟn Grusemann-Wahl  

Apen: Die Gruppe um Anke Cordes Godensholt: Die Gruppe um 
Liane Lohmeyer-Hellwig  

50. AuŌriƩ von Marlies Hübner in der Kapelle Vreschen-Bokel 
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WunschbaumakƟon 2025 
Begeisterte Kinder – dankbare Eltern 
Diese tolle Erfahrung konnte unser Team (Liane 
Lohmeyer-Hellwig, Petra Henken, Anke Helm-
Brandau, Reinhard Brandau) im Dezember 
machen. 
Im Dezember 2025 fand erneut die Wunschbaum-
AkƟon zugunsten von Kindern aus unterstützungs-
bedürŌigen Familien staƩ. Dieses Mal stand der 
Baum mit Kinderwünschen im Rathaus. Dort 
wurden die Karten innerhalb von nur fünf Tagen 
von engagierten Bürgerinnen und Bürgern 
„abgepŇückt“. Darüber hinaus gingen zahlreiche 
Geldspenden ein, mit denen zusätzliche oder zu 
bestellende Geschenke ermöglicht wurden. 
Kurz vor Weihnachten konnten die Kinder, bzw. die 
Familien, die liebevoll verpackten Geschenke, teils 
mit schriŌlichen Grüßen der Geschenkpaten im ev. 
Gemeindehaus entgegennehmen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weihnachtsbaumspenden 
Auch in diesem Jahr bedanken wir uns herzlich für 
die Weihnachtsbaumspenden. 
In Apen spendete Familie Baumann den Baum, in 
Augusƞehn Familie Duske. Die Bäume in Vreschen- 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Team bedankt sich sehr herzlich bei allen 
Geschenkpaten und Spendern für ihre Groß-
zügigkeit und für ihr Engagement! 
2026 wird erneut mit Hilfe des Sozialamtes eine 
Wunschbaum-AkƟon staƪinden. 

Für das Team Anke Helm-Brandau 

 

 
Bokel und Nordloh stammen von Familie Staīa. 
Der Baum in Godensholt wurde von Familie Droste 
gespendet. 
 

 

 

 

 

 

 

 

ST.-NIKOLAI-KIRCHE  -APEN FRIEDENSKIRCHE A`FEHN KAPELLE VR.-BOKEL KAPELLE NORDLOH KAPELLE GODENSHOLT 
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Einladung zur Mitgliederversammlung: Gemeinsam Essen und Trinken 

Die Mitglieder des CVJM Apen sind am 
Donnerstag, 07.05.2026 um 18.00 Uhr im 
Gemeindehaus in Apen herzlich zur 
Mitgliederversammlung eingeladen. 

Die Veranstaltung soll spätestens um 21.00 Uhr 
beendet sein.  

Der CVJM Apen lädt in diesem Rahmen zum Grillen 
ein – für das leibliche Wohl ist also gesorgt. 
 
 
 
 
 

Am NachmiƩag des 24. Dezember haben wir als 
CVJM Kinder ab fünf Jahren ins Aper Gemeinde-
haus eingeladen, um gemeinsam die Zeit bis zur 
Bescherung zu verkürzen. 35 Kinder folgten 
unserer Einladung und verbrachten mit uns einen 
fröhlichen und abwechslungsreichen NachmiƩag. 

Begleitet wurden die Kinder von 14 ehren-
amtlichen Mitarbeitenden, darunter ein 
Katechumene und einige Teilnehmer des Ten Sing, 
die an diesem Tag erste Einblicke in die ehren-
amtliche Arbeit gewinnen konnten. An ver-
schiedenen StaƟonen wurde gebastelt, gebacken 
und gespielt. Für kleine Pausen haƩen wir einen 
Cafébereich mit Keksen, Kakao, SaŌ und 
weihnachtlicher Musik vorbereitet. 

Die gebastelten und gebackenen Ergebnisse sowie 
selbst gestaltete BuƩons durŌen die Kinder 
anschließend als kleine Weihnachtsgeschenke mit 
nach Hause nehmen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Du hast Lust bei CVJM mitzumachen, z.B. in der 
Vorstands- oder Jugendarbeit? Interessierte 
können bei der Mitgliederversammlung gerne 
spontan dazu kommen, oder sich per Mail melden 
(info@cvjm-apen.de). 
 
Unterstütze den CVJM 
und werde Mitglied! 
www.cvjm-apen.de 
oder QR-Code scannen 
 
 
 
 
Besonders danken wir allen, die diesen Nach-
miƩag möglich gemacht haben: den Eltern für ihre 
Geldspenden, der Bäckerei Ripken für die groß-
zügige Teigspende und vor allem unseren ehren-
amtlichen Mitarbeitenden. Mit ihrem großen 
Einsatz, ihrer Zeit und ihrem Herzblut – viele von 
ihnen schon seit vielen Jahren – schenken sie den 
Kindern jedes Jahr aufs Neue einen schönen und 
unvergesslichen Start in den Heiligabend. 

Thalke Ehlers und Team 

 

 

Warten auf’s Christkind beim CVJM Apen 2025 

mailto:info@cvjm-apen.de
http://www.cvjm-apen.de/
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Spendenaufruf für Vereinsfahrzeug: 
„Viele schaīen mehr“ 

Mit der SpendenakƟon „Viele schaīen mehr“ der 
Volksbank haben private Spenderinnen und 
Spender 3.525 € gespendet, welche die Volksbank 
mit weiteren 1.575 € bezuschusst hat. Wir sind 
beeindruckt und dankbar. 

Als Ersatz für den im August 2025 ausgebrannten 
„CVJM-Bulli“ wird ein neues Vereinsfahrzeug 
angeschaŏ, für das der CVJM-Apen (trotz der 
Spenden) im hohen, viertstelligen Bereich auf 
seine Rücklagen zurückgreifen muss. Weitere 
Spenden helfen dem CVJM, die erfolgreiche 
Jugendarbeit in der Gemeinde Apen auch 
zukünŌig zu sichern.  

Spenden: QR-Code scannen 

oder www.cvjm-apen.de 

Herzlichen Dank! 
 

Start in das neue TEN-SING Jahr 

Aktuell treīen sich die Workshops und der Chor, 
um gemeinsam kreaƟv zu sein, sich und neue 
Teilnehmende besser kennenzulernen und vor 
allem: Spaß zu haben: Ganz ohne den Druck, schon 
auf eine konkrete Auīührung hinzuarbeiten. 
Gemeinsam waren wir im Januar Eislaufen und 
konnten so direkt mit viel Spaß und guter 
SƟmmung ins Jahr starten. Außerdem haben wir 
an der Tannenbaum-EinsammelakƟon des SPD-
Ortsvereins Apen teilgenommen. Zusammen mit 
fünf anderen Aper Vereinen und Jugendlichen 
haben wir Flyer verteilt und Tannenbäume einge-
sammelt. Die großzügigen Spenden wurden unter 
allen Gruppen aufgeteilt. 

Schon bald steht das „SpaWo“ (Spaß-Wochen-
ende) an – mit coolen Workshop-Einheiten, 
Chorproben und lusƟgen AbendakƟonen.  

Probenzeiten: jeden Freitag um 18 Uhr im 
Gemeindehaus in Augusƞehn.  

Mitmachen können alle ab 13 Jahren: kostenlos 
und herzlich willkommen!  

TEN SING KIDZ 

Außerhalb der Ferien – dienstags von 17.00 bis 
18.00 Uhr treīen sich aktuell 15 Kinder im 
Gemeindehaus in der Stahlwerkstraße 59 in 
Augusƞehn und haben bei den Chorproben eine 
Menge Spaß. TenSing Kidz ist oīen und kostenlos. 
Alle Kinder im Alter von 10-13 Jahre sind herzlich 
willkommen zu Singen, Spiel und Spaß mit 
Gleichaltrigen. 
Infos: Emely Wolters (0152 / 346 0549 5) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

fleißige Tannenbaumsammler*innen 

Weihnachtsfeier TEN SING KidZ 

http://www.cvjm-apen.de/
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DIAKONIE IM AMMERLAND 
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Diakonisches Werk Ammerland – Beratung und Hilfe vor Ort 

Manchmal gerät das Leben plötzlich aus dem Gleichgewicht: durch Krankheit, 
Trennung, finanzielle Sorgen, Konflikte in der Familie oder andere unerwartete 
Ereignisse. In solchen SituaƟonen tut es gut, wenn jemand zuhört, unterstützt und 
gemeinsam nach Lösungen sucht. 
Das Diakonische Werk Ammerland bietet Ihnen Hilfe und Beratung in vielen 
Lebenslagen. Wir setzen uns für Menschen in Not ein und begleiten sie mit 
Verständnis, Erfahrung und konkreter Unterstützung. 
Unser Angebot richtet sich an Menschen aller Altersstufen – unabhängig von 
religiöser, kultureller, sozialer oder ethnischer Zugehörigkeit. Die Beratung ist 
kostenfrei, unterliegt der Schweigepflicht und selbstverständlich wird Vertraulichkeit 
garanƟert. 
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht unserer Beratungsangebote – sprechen Sie uns gerne an. 

 
Allgemeine Sozialberatung 

Hannah Testa 
hannah.testa@diakonie-ammerland.de 
Montag bis Freitag 
Lange Str. 6, 26160 Bad Zwischenahn 
Tel. (04403) 58877 

Allgemeine Sozialberatung und Kurberatung 
Claudia Poppen 
claudia.poppen@diakonie-ammerland.de 
Montag bis Freitag 
Lange Str. 6, 26160 Bad Zwischenahn 
Tel. (04403) 58877 

MigraƟonsberatung 
Anna Niedermeier 
anna.niedermeier@diakonie-ammerland.de 
Montag bis Donnerstag 
Hauptstr. 185, 26689 Apen 
Tel. (04489) 4049194 

Schwangeren- und SchwangerschaŌs-
konfliktberatung/ PrävenƟonsarbeit 

ChrisƟane Börgel 
chrisƟane.boergel@diakonie-ammerland.de 
Montag, MiƩwoch, Donnerstag 
Lange Str. 6, 26160 Bad Zwischenahn 
Tel. (04403) 949150 
Dienstag 
Hauptstr. 185, 26689 Apen 
Tel. (04489) 4049195 

Frauenberatung 
frauenberatung@diakonie-ol.de 
Tel. 0151 177 40 184 

Erwerbslosenberatung 
Sandra Genscher 
sandra.genscher@diakonie-ammerland.de 
2. & 4. Montag im Monat 
Hauptstr. 185, 26689 Apen 
Tel. (04489) 4049195 
1. & 3. Montag im Monat,  
MiƩwoch und Donnerstag 
Lange Str. 6, 26160 Bad Zwischenahn 
Tel. (04403) 623190 

Kleiderkammer des Diakonischen Werkes 
Ammerland 

Am Pfarrhof, 26160 Bad Zwischenahn 
Donnerstag 
10:00 – 12:00 Uhr und 14:30 – 16:30 Uhr  
(in den Ferien ist die Kleiderkammer nicht geöffnet) 

Ländercafé 
Bürgerschule Augusƞehn 
Mühlenstraße 25a 
26689 Apen-Augusƞehn 
Donnerstag, 15:30 – 17:30 Uhr 
 
 
 
 
 
Diakonisches Werk Ammerland 
Lange Straße 6 
26160 Bad Zwischenahn 
 

Außenstelle Apen 
Hauptstraße 185 
26689 Apen 
Eine Einrichtung des  
Diakonisches Werk der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg e.V. 
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Weltgebetstag für Kinder 
Kommt! So lautet das MoƩo des diesjährigen 
Weltgebetstages für Kinder, der in diesem Jahr aus 
Nigeria kommt. Kommt! Ihr mit nach Nigeria? 
Nigeria liegt in Westafrika und wird auch das Land 
der Gegensätze genannt. 
Wir wollen das Land in seiner großen Vielfalt 
kennenlernen. Wir wollen hören, wie die Kinder 
dort leben, etwas Typisches aus Nigeria essen und 
herausĮnden, ob wir eine der 500 Sprachen, die dort 
gesprochen werden, auch sprechen können. 
Kommt mit uns auf die Reise! Wir freuen uns auf 
Euch, am Sonntag, 01.03.2026 in der Zeit von 10.00 
Uhr bis 12.00 Uhr im: KindergoƩesdienst im 
Gemeindehaus der Friedenskirche Augusƞehn 
oder im KindergoƩesdienst in der Kapelle in 
Godensholt. 
Weitere AuskünŌe gibt es bei Liane Lohmeyer-
Hellwig oder bei KersƟn Grusemann-Wahl. 

(Kontaktdaten siehe S. 31) 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Rückblick: Besuch der Krippen-
ausstellung in Edewecht 
Als Dankeschön für ihr tatkräŌiges Mitwirken beim 
weihnachtlichen Krippenspiel unternahmen die 
Kinder des KindergoƩesdienstes Augusƞehn einen 
gemeinsamen AusŇug zur Krippenausstellung „Auf 
dem Weg zur Krippe“ in die katholische St.-Vinzenz-
Palloƫ-Kirche in Edewecht. 
Die beeindruckende KrippenlandschaŌ mit einer 
Länge von 16 Metern und mehr als 80 hand-
geferƟgten Figuren lud zum Staunen ein. Sie erzählt 
die Weihnachtsgeschichte auf besondere Weise – 

beginnend bereits 
viele Jahrzehnte, teils 
sogar Jahrhunderte, 
bevor die uns be-
kannte Geschichte 
ihren Anfang nimmt. 
Besonders die Erklär-
ungen von MechƟld 
Ahlers fesselten die 
Kinder: Mit leben-
digen Erzählungen 
verstand sie es, die 

Weihnachtsgeschichte anschaulich und spannend 
zu vermiƩeln. So hörten die Kinder aufmerksam zu 
und erfuhren vieles, was ihnen zuvor noch nicht 
bekannt war. 
Der AusŇug war für alle Beteiligten ein schönes 
gemeinsames Erlebnis und ein gelungener 
Abschluss der Weihnachtszeit. 

 

Kindergottesdienst Gemeindehaus Augustfehn 

• März       01.03.2026 / 10.00 – 12.00 Uhr 

• April       auf Anfrage 

• Mai         03.05.2026 / 10.00 Uhr 

Kindergottesdienst Kapelle Godensholt 
• März       01.03.2026 / 10.00 – 12.00 Uhr 

• April       Osterferien 

• Mai         03.05.2026 / 11.00 Uhr 
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Auf dem Weg zum Klimaschutzziel! 

Wie geht es weiter in unserer Kirchengemeinde? 

Bereits in den ver-

gangenen Gemeinde-

briefen haben wir Sie 

über das Klimaschutz-

gesetz der Ev.-luth. 
Kirche Oldenburg und 

die damit verbundenen 

Herausforderungen für 

unsere Kirchengemeinde informiert. Die Vorgabe 

lautet, die Emissionen unserer kirchlichen 

Gebäude deutlich zu reduzieren (90% bis 2035) 

und gleichzeitig die Gebäudekosten zu senken 

(30% bis 2030). Dieser Prozess schreitet weiter 

voran und beschäftigt uns aktuell intensiv – 

sowohl auf Kirchenkreisebene als auch ganz 

konkret hier vor Ort in der Kirchengemeinde Apen. 

Vor diesem Hintergrund hat ein weiteres 

Arbeitstreffen des Gemeindekirchenrates stattge-

funden. Die Fragestellung lautete:  

Wie soll Kirche zukünftig für uns aussehen und 

welche Gebäude benötigen wir dafür tatsächlich? 

Ein zentrales Ergebnis dieses Austauschs ist die 

Feststellung, dass die Wärmeenergie für all unsere 

Gebäude derzeit ausschließlich aus fossilen 

Energieträgern wie Gas und Öl stammt. Neben den 
beiden mehrere hundert Jahre alten Gebäuden – 

der St.-Nikolai-Kirche in Apen und der Kapelle in 

Vreschen-Bokel – wurden die übrigen Gebäude 

überwiegend in den 1950er bis 1970er Jahren 

errichtet. Seitdem hat es kaum nennenswerte 

energetische Sanierungen gegeben. Auch viele der 

Heizsysteme sind bereits mehrere Jahrzehnte alt. 

Das bedeutet für unsere Kirchengemeinde ganz 

konkret: Alle Gebäude, die wir langfristig im 

Bestand halten möchten, müssen zumindest 

energetisch saniert werden. Darüber hinaus stellt 

sich die wichtige Frage, ob die Gebäude für alle 

Menschen barrierefrei zugänglich sind oder ob 

auch hier Handlungsbedarf besteht. 

 

 

 

Natürlich würde der Gemeindekirchenrat gerne 

alle Gebäude erhalten und diese sanieren und 

modernisieren lassen. Realistisch betrachtet wird 

dies jedoch finanziell nicht zu leisten sein. Bei 

rückläufigen Gemeindegliederzahlen werden die 
finanziellen Spielräume in Zukunft kleiner. 

Gleichzeitig müssen wir uns ehrlich fragen, ob es 

sinnvoll ist, erhebliche Mittel in Gebäude zu 

investieren, die nur selten genutzt werden – etwa 

für einen einzigen Gottesdienst im Monat mit 

überschaubarer Besucherzahl oder für einzelne 

wöchentliche Gruppentreffen. 

Der Gemeindekirchenrat berät deshalb intensiv 

darüber, welche Räume für unsere kirchliche 

Arbeit und das Gemeindeleben in der Zukunft 

tatsächlich gebraucht werden. Bis auf die beiden 
historischen Gebäude steht dabei alles auf dem 

Prüfstand. Und bereits jetzt ist klar, dass wir uns 

von einzelnen Gebäuden trennen müssen, um 

langfristig handlungsfähig zu bleiben, und mehr 

finanzielle Ressourcen für das zu haben, was der 

eigentliche Auftrag ist: die Arbeit mit und für die 

Menschen in unserer Kirchengemeinde. 

Sie können sich sicher sein: Diese Überlegungen 

fallen nicht leicht. Alle Entscheidungen werden 

sorgfältig, verantwortungsvoll und mit Blick auf 

die Zukunft unserer Kirchengemeinde abgewogen. 

Sie werden weiterhin offen und transparent über 

die nächsten Schritte hier im Karkenblatt 

informiert. 

 



ZU GUTER LETZT… 

30     |     US KARKENBLATT 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Kirchengemeinde ist 
jetzt auf Instagram! 
Seit einiger Zeit Įnden Sie  unsere Kirchen-
gemeinde auch auf Instagram.  

Dort halten wir Sie über kommende Veran-
staltungen und Termine auf dem Laufenden und 
nehmen Sie mit in unsere Gemeinde – mit kleinen 
Rückblicken und Eindrücken von vergangenen 
AkƟonen und Events. Aktuelle Infos und spontane 
Hinweise posten wir ebenfalls dort. 

Schauen Sie gerne vorbei und folgen uns unter 
@EV_LUTH_KIRCHE_APEN und werden Teil 
unserer wachsenden Community. Wir freuen uns 
auf Sie! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

In eigener Sache… 
Trotz Werbe-
einnahmen ist es 
dem KarkenblaƩ 
leider nicht mög-
lich, sich voll-
ständig selbst zu 
Įnanzieren. Den-
noch liegt uns 

dieses Medium sehr am Herzen: Es ermöglicht uns, 
Sie regelmäßig und ausführlich über unsere 
kirchliche Arbeit, aktuelle Termine und wichƟge 
Entwicklungen in unserer Gemeinde zu 
informieren. 
Um die Įnanzielle Belastung für die Kirchen-
gemeinde möglichst gering zu halten, freuen wir 
uns über Ihre Unterstützung. Wenn Sie unsere 
Arbeit fördern möchten, sind wir dankbar für jede 
Spende – unabhängig von ihrer Höhe. Jeder 
Beitrag hilŌ, dieses wichƟge InformaƟonsangebot 
langfrisƟg zu sichern.  
Herzlichen Dank für Ihre Verbundenheit und 
Unterstützung. 
Konto der Ev.-luth. Kirchengemeinde Apen: 
IBAN: DE69 2802 0050 7845 8858 01 
BIC: OLBODEH2XXX 
Verwendungszweck: Spende Gemeindebrief 
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Gemeindehaus Apen 
 

 

Frauentreff   jeden 3. Mittwoch im Monat um 20 Uhr                      A. Kunst   04489 6274 

     18.03. / 15.04. / 20.05. 
 

 

Frauenrunde   jeden letzten Montag im Monat um 20 Uhr              F. Perenthaler   04489 406770 

     30.03. / 27.04. / 25.05. 
 

 

Männertreffpunkt  jeden 2. Donnerstag im Monat um 20 Uhr  A. Krause   0170 1535080 

    12.03. – Energie, wie entwickelt sich der Preis  

                                                                        für Erdgas und Strom 

    09.04. – Schnee und Eis – persönliche Wintergeschichten                                                

                                                                        aus den letzten Jahrzehnten 

    07.05. – Anforderungen an die Bäume im städtischen Bereich.  

                                                                        Wie kommen sie mit Klimaveränderungen zurecht 
 

 

Anonyme Alkoholiker  montags um 20 Uhr                    Infos unter   04489 5341 
 

 

Chor „Da capo“   dienstags um 19.30 Uhr                         A. Kunst   04489 6274 
 

 

Gemeindehaus Augustfehn 
 

 

Offene Runde  jeden 3. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr                    A. Müller   04489 2166 

   18.03. / 15.04. / 20.05. 
 

 

Gitarrenchor „Shalom“  dienstags um 19:30 Uhr             A. Uffen   04489 408934 
 

 

Kindersingen   jeden 1. Freitag im Monat um 17:30 Uhr     A. Uffen   04489 408934 

    (außer in den Ferien oder an Feiertagen) 
 

 

Posaunenchor   donnerstags um 19:30 Uhr                      J. de Vries   0175 8995507 

 

 

Kindergottesdienst  jeden 1. Sonntag im Monat um 10 Uhr  K. Grusemann-Wahl   04489 3705 
 

 

Kapelle Nordloh 
 

 

Frauenkreis  jeden 2. Dienstag im Monat um 14:30 Uhr                    A. Zinn   04499 937144 

  10.03. – Kohlfahrt um 18 Uhr                           I. Lührung   04499 2735  

   14.04. – Reisebericht Baltikum mit P‘n.i.R. Hundt  

      Mai – Spargelessen, genauer Termin wird noch bekannt gegeben 

   

 

Frauenrunde   jeden 1. Dienstag im Monat um 20 Uhr              L. Gerdes   04499 2804 

    06.03. – Besuch des WGT-Gottesdienstes um 19.30 Uhr 

    07.04. – Wie soll Kirche bei uns sein? 

    12.05. – Besuch des Alpakahof in Kleinremels  
 

 
Kapelle Godensholt 
 

 

Frauenkreis  jeden 3. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr                C. Nienaber   04409 8356 

   17.03. / 21.04. / 19.05. 
 

 

 

Kindergottesdienst  jeden 1. Sonntag im Monat um 11 Uhr          L. Lohmeyer-Hellwig   04409 920340 
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Pfarrämter 
   

 

Pastorin Luisa Böhmen           Pastor Andreas Kahnt  Pastor i. R. Christoph Müller              Pastorin Wiebke Perzul 

04489 1223                                    04488 5203026                           04402 8638977                                    0151 51176950 

ab 26.03.2026                              
 

Kirchenbüro Apen 
  

Hauptstraße 204                                                          Homepage: www.ev-kirche-apen.de 

Dienstag bis Freitag: 10 – 12 Uhr                              Kirchenbuero.Apen@kirche-oldenburg.de 

04489 5341   04489 6386            Konto  IBAN:  DE96  2802  0050  7845  8858  00 
 

Küsterdienste 
  

Apen                                      Augustfehn Godensholt                         Nordloh                                Vreschen-Bokel 

Marion Steinker Andreas Bruns Gisela Koopmann               Rita Timmermann               Christian Andrae  

04489 5341 04489 1882 04488 5205948                  0151 28228060                   04489 4049844 
 

Friedhöfe 
  

Apen                                     Vreschen-Bokel       

Matthias Diener                  Stefan Döring 

0175 8083393                     0151 67172398 
 

Geschäftsführung Kindergärten 
  

Marion Fahrenholz Hauptstraße 204, Apen          marion.fahrenholz@kirche-oldenburg.de 04489 4092970 
 

Kindergärten und Kinderkrippen 
  

Unterm Regenbogen  Schulpadd 6, Apen     Sonja Nannen   04489 5505 
 

Pusteblume  Schoolstraat 5, Godensholt  Tanja Tetzlaff   04409 8355 
 

Arche Noah  Zur Mittelpunktschule 10, Nordloh  Anke Blase-Scheschner  04499 74167 
 

Die Brücke  Stahlwerkstraße 50, Augustfehn I  Andra Hinrichs   04489 1731 
 

Am Vogelbusch  Neue Siedlung 5, Augustfehn II  Nicole Janßen   04489 6397 
 

Wichtelhuus  Hauptstraße 211, Apen   Jessica Frohne   04489 4048595 
 

Christlicher Verein junger Menschen 
  

Gemeindehaus Apen          CVJM-Sekretariat     04489 6282        04489 67 01 85 

Hauptstraße 204     info@cvjm-apen.de 
 

Diakonie 
  

Diakonie- Sozialstation Westerstede – Apen    Grüne Straße 8, Westerstede   04488 4657 
 

Diakoniebüro Nebenstelle Apen      Hauptstraße 185, Apen    04489 4049194  

Diakonisches Werk  Bad Zwischenahn     Lange Straße 6, Bad Zwischenahn   04403 58877 
 

Beratungsstellen 
  

Ev. Familienzentrum Augustfehn II  Neue Siedlung 5  Nicole Janßen                04489 6397  
 

Gewalt und Telefonseelsorge      jederzeit  kostenfrei 0800 1110111 
 

Landwirtschaftliches Sorgentelefon u. Beratung Mo/Mi/Fr  8 – 12 Uhr und Di/Do  19:30 – 22 Uhr 04402 84488 
 

Kirchenälteste 
  

Anja Abraham  04499 939597   Petra Henken  04489 3266 

Hilke Bruns-Glashagen 04499 91574  Liane Lohmeyer-Hellwig    04409 920340 

Kathrin Bunger   04489 4049351  Jessica Schlachter 04489 409306 

Tina Burrichter  04489 6364   Meta Wemmje  0173 4231394 

Britta Conrads  04489 4049190  Harald Wilts  04489 670216 
 

http://www.ev-kirche-apen.de/

